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ViolinunterrichtandenWienerSchulen.Bisjetztwarbereitsan14
Wiener Volks - undBürgerschulen der Violinunterricht als Freigegen - ¬
stand eingeführt .In der letzten SitzungdesGemeinderatsausschusses
für allgemeineVerwaltungsangelegenheitenwurdenunauf Antragdes
amtsführenden Stadtrates Richter beschlossen ,dass an weiteren neun
Schulender unentgeltlicheViolinunterrichtsofort erteilt werden
soll . DerKiolinunterrichtwirddaheran folgenden23SchulenalsFrei¬
gegenstanderteilt : Stubenbastei3 ,Schüttaustrasse42 ,Sechskrügelgas-¬
se 11 ,Schaumburgergasse7 ,Embelgasse46 ,Hirschengasse18 ,Stumpergasse
56 ,Zeltgasse 7 ,Pernerstorfergasse 30 ,Siengrinergasse19,Neuwallgasse
26 ,Reinlgasse 19 ,Sechshauserstrasse 71,Friedrichsplatz 4 ,LorenzMandl- ¬

gasse56 ,Speckbachergasse48 ,Koppstrasse75,Geblergasse31,Cottage-¬
gasse17 ,Pyrkergasse16 ,Leipzigerplatz1 ,Deublergasse19undKahl¬
gasse8 .

DieSterblichkeitimNovember.InsgesamtstarbenimNovember1923in
Wien1841Personen . DaimOktobernur 1818Todesfällegzähltwurden,
ist dieZahlderSterbefälleum23gestiegen .DiegrössteZahlderTod
desfälle,nämlich420 ,entfielaufdieErkrankungenderKreislaufoggane.

DieSchneesäuberung.DieheuteeinsetzendewärmereWitterungbrachteim
Zusammenhangmit demgestrigen bedeutendenSchneefall für dieGemeinde-¬
verwaltungeineschwereArbeit .DiezureinigendeFahrbahnflächebe-¬
trägtnämlichnichtwenigerals11 . 3MillionenQuadratmeterunddie
SchneesäuberungsarbeitenwurdendurchdasTauwetterargerschwert.Die
Gemeindeundauchdie Strassenbahnhatten ihren ganzenReinigungsappa¬
rat aufgeboten ,wobeibesonderszu bemerkenist ,dass sich heutemehr
als doppelt soviel Schneearbeiter gemeldethaben ,als in denletzten
Tagen ,wasauf die geringere Kälte zurückzuführenist .Ausserallen

ständigenStrassenarbeitern standender Gemeindenoch3574Schnee-¬
schaufler zur Verfügungund die Strassenbahn beschäftigte 8015Schnee- ¬
arbeiter . Eswurden daher heute mehr als 14 . 000Arbeitskräfte auggebo - ¬

ten ,umdie Schneesäuberungauf den wichtigsten Strassenpüächenzu
besorgen .Ausgezeichnetbewährtesich auch der AutoschneepflugderGe- ¬
meindeunddieLastenautosmitAnhängernzurSchneeabfuhr.DieStrassen-¬
bahnbenützte 30 Motorpflügeund15 SchneepflügemitPferdebespannung
umdieGleisezureinigen,währenddieGemeinde224Schnespflügein
Tätigkeitsetzte .

. — —..-


	[Seite]

